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 Diplom-Ingenieur: Studium Energie- und Kraftwerkstechnik an der TUM

 44 Jahre Erfahrung in der Kältetechnik: Anlagenplanung,   
Beratung, Regelung, Vertrieb, F+E, PM, Marketing

• 1978 - 1982      Niederlassungsleiter bei Frigotechnik, München
• 1983 - 1986      Verkaufsleiter bei Danfoss, Offenbach
• 1987 - 2000      stell. Vertriebsleiter, Produktmanager, Key Account 

Manager bei Küba
• 2001- 2014       Marketingleiter und Senior Marketingexperte  bei   

Fa. Güntner AG & Co.KG 
• seit 2014           Rentner, selbstständiger Ingenieur mit 

Beratungstätigkeit
• seit 2021           Vorstand vom historischen Verein  Kälte- und Klima-

Technik, Maintal
 Publikationen: Kältefachzeitschriften und -büchern, Unterricht in 

Fachschulen und Vorträge bei Kundenveranstaltungen

 Mitglied: DKV, VDI, HKK, ÖGKT
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2. Übersicht der deutschen Hersteller

• Küba
• Thermal
• Güntner
• Nema
• Apparatebau Mylau
• Roller
• Atlas
• KHS, thermofin, Wätas
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3. Gründungen der Hersteller lamellierter 
Wärmeübertragerin Deutschland
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1922

Küba
Gründung 

Reparaturwerkstatt 
München

Thermofin
Gründnung

Bernd Löffler 
Heimsdorfergrund

2002

1931

Güntner
Gründung 

Frigidaire-Reparaturwerkstatt
München-Schwabing

1946

Walter Roller
Gründung 

Herstellung-Lamellensysteme 
Gaisburg

1959

Atlas
Gründung

Frigotechnik GmbH
Hamburg

2003

Wätas
Gründung

in
Olbernau

Thermal
Gründung 

v. Reiert, sen. 
Walldorf

1922

Nema
Gründung 

Abt. Kältetechnik
Netschkau

1936

Mylau
Gründung 

Abt. Wärmeübertrager
Mylau

1942

KHS
Karl Herrmann Schadek

Wärmetauscherbau
Siegen

1954



Küba
• 1922  Gründung einer 

Reparaturwerkstatt in München durch 
Heinrich Schmitz

• 1943 Umzug nach Quarzbichl
• 1950 Erster ventilatorbetriebener

Wandverdampfer Rapidverdampfer RA 6
• 1954 Übernahme durch H. W. Schmitz, 

Sohn des Gründers
• Erweiterung in Baierbrunn, südlicher 

Landkreis München
• Küba = Kühlerfabrik Baierbrunn
• 1965 Erstes Versuchslabor mit 

Luftmesskanal und Kalorimeter
• 1967  Bau des ersten Testverdampfers 

zur Überprüfung des Kalorimeters und 
„Kondensator“-Prüfstand
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Küba
• Leitung des Versuchslabors durch Sohn 

Uwe Schmitz
• 1987  Verkauf der Küba an die GEA 

Happel GmbH nach zähen 
Verhandlungen

• 1988 Übernahme der Firma Rudolf 
Schmitz, München (gegründet durch 
den Bruder)

• 1995 Kauf des stationären 
Produktprogramms von Thermal

• 2001 Inbetriebnahme des neuen 
Forschungs- und Entwicklungs-
zentrums

• 2011 GEA Küba gehört zu GEA 
Heatexchanger Devision

• 2014 Übernahme durch Triton 
Beteiligungsgesellschaft, Umbennung in 
Kelvion
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Thermal
• 1922  Gründung von Thermal in 

Walldorf/Baden von Reiert, sen.
• Nach 1945  Bau von Radiatoren und Kühl-

schrankverflüssiger
• 70er Jahre: Umzug nach Hockenheim
• 1985 Entwicklungszentrum mit Windkanal 

(40 - +60°C, bis 120 km/h) wird fertiggestellt
• Ende der 80 er: Firmengruppe J.Reiert

GmbH & Co.KG umfasst Thermal-Werke, 
Fulton-Rohr Werk in Hockenheim und Millex
Ltd. In Drgheda, Irland

• Seit den 60er Jahren: Hersteller für Bus-, 
Schienenfahrzeug-, Schiffs- und Flugzeug-
Klimakomponenten

• Fertigung von ‚Wärmetauschern‘ für 
Kühlschränke, Tiefkühltruhen und 
Klimageräte
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Thermal
• ‘Hochleistungskondensatoren‘ für 

Großkälte- und Gewerbekälteanlagen
• Serienverflüssiger für Bauknecht, 

Bitzer, Bock, DWM, Liebherr, Linde, 
Teves, L‘Unite Hermetique und Wolf

• 1995 Wärmeaustauscher-Fertigung 
für stationäre Kälte- und Klimatechnik 
wird durch Brand zerstört

• 1995 Verkauf dieses Geschäftsteiles 
an GEA und Eingliederung in Küba
Kältetechnik GmbH

• 1997 Verkauf der 
Komponentenfertigung für 
instationäre Anlagen an Valeo

• 2012 Thermal-Name wird von Fa. 
HTE, Landsberg übernommen

18.11.2022 Roland Handschuh, DKV-Tagung, Magdeburg 8



Güntner
• 1923 Hans Güntner beginnt Ausbildung 

zum Maschinenschlosser bei Münchner 
Frigidaire - Niederlassung

• 1931 Gründung eines Reparatur-
betriebes in der Augustenstraße, 
München-Schwabing, in der Schlosserei 
des Vaters

• 1934 Heirat der Metzgertochter Koller
• 1939  Reparatur von Verdichtern, 

Verdampfern und Verflüssigern und 
beginnender Eigenbau

• 1945 „Spezialbetrieb für Kühlanlagen“
• Ende der 50er Jahre Fertigung von 

Kühlsystemen, 20 Mitarbeiter
• Kühlungen für Lebensmittelläden
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Güntner
• 1960 erste Fabrikationshalle in 

Germering und Anstieg der 
Belegschaft auf über 100 MA

• Mehrkreisverflüssiger für 
Supermärkte

• 1963 Schicksalsjahr: Beide Söhne 
Hubert (Kaufmann) und Hans 
(Maschinenschlosser) werden bei 
Autounfall getötet

• Ende der 60er Jahre Nachfrage höher 
als Wachstum

• 1970 Kaufangebot des Sundstrand-
Konzerns (Luft-,Raumfahrt und 
Klimatechnik)

• 1972 Kauf und Wandlung in 
Niederlassung der Sundstrand GmbH
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Güntner
• 1974 Willy Löffler wird Geschäftsführer
• 1977 Sundstrand gibt auf und MBO mit 14 

Gesellschaftern
• 1978 Neugründung der Güntner GmbH
• 1980 stirbt Hans Güntner 
• 70er Jahre  zunehmender Verflüssigerbedarf 

durch Klimatechnik
• 1982 Umzug in die Produktionsstätte in 

Fürstenfeldbruck
• 80er Jahre Beginn Klimatisierung von EDV-

Anlagen
• 1983 Beteiligung bei Wassenberg GmbH, 

Dormagen (Rohrbündelwärmeaustauscher)
• 1988 Joint Venture mit Hütotechnika, Tata, 

Ungarn
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Güntner
• 1993 Gründung russische Produktion in 

Izhevsk
• 1994 Plattenwärmeaustauscher-

Fertigung in Berga, Sachsen-Anhalt 
gegründet

• 1995 Tochterunternehmen Güntner 
Elektronik nahe Bielefeld begonnen

• 1995 Kauf des Schweizer Mitbewerbers 
Jaeggi (Hybrider Trockenkühler)

• 1994/1995 Werkseröffnung in Surabaya, 
Indonesien (Joint Venture)

• 1997 Beteiligung an Fertigung in 
Johannisburg, Südafrika

• 1998-2000 neue Geschäftsleitung und 
Verkauf Beteiligung Dormagen und 
Südafrika
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Güntner
• 1999  Willy Löffler scheidet als 

Geschäftsführer aus
• 2002 Eröffnung Produktion in Monterrey, 

Mexiko
• 2003 Vertriebsbüro in Orlando, USA, später 

in Chicago
• 2004 Gründung Tochterunternehmen 

Basetec
• 2008 Start Fertigung „microox®“ in Tata
• 2008 Kauf von Frost Frio in Caxias do Sol, 

Brasilien
• 2019  Einweihung  der 33ௗ000m2 großen 

Megafactory in Hermannstadt (Sibiu), 
Rumänien

• Ca. 2500 Mitarbeiter weltweit                                                                                                
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Nema Netzschkau
• 1889 gründen der Maschinenbauer Hofmann 

und der Landwirt Stark einen 
Reparaturbetrieb für Textilmaschinen

• 1899 scheidet Hofmann aus und das 
Unternehmen nannte sich „Netzschkauer
Maschinenfabrik Franz Stark & Söhne“

• Ab 1912/13 auch Bau von Apparate für die 
Lüftungs- und Heizungstechnik

• Bis 1936 Anstieg der Beschäftigten auf 1000 
Personen und Gründung Abteilung 
Kältetechnik

• Konzeption eines Volkskühlschrankes mit 
eutektischen Patronen zum Austausch

• In den Kriegsjahren werden bis 2000 
Personen beschäftigt und „kriegswichtige“ 
Güter hergestellt
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Nema Netzschkau
• 1945 Wiederaufnahme der Produktion 

unter sowjetischer Kommandantur
• Beschuldigung der Brüder Stark der 

Unterstützung des Faschismus und  
Enteignung

• 1946 Sowjetische Aktiengesellschaft SAG
• 1949 Sowjetische Maschinenbau-AG 

„Podjomnik“ (1150 Mitarbeiter)
• 1952 Rückgabe an die DDR „VEB 

Maschinenfabrik Nema Netzschkau“ 
(1660 Mitarbeiter und 33,2 Mio. Mark)

• 1956 Beginn Fertigung von Spezialgefrier-
und Materialprüfschränken

• 1963 Zuordnung zur VVB (Vereinigung 
VEB) Luft- und Kältetechnik (ILKA 
Warenzeichen)
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Nema Netzschkau
• 1953 bis 1970  Materialprüfkammern I. und II. 

Generation (ca. 4200 Stück) 
• 1971 III. Generation und Bau von Ventilatoren 

und Wärmeübertragern
• 1989 100jähriges (1522 Mitarbeiter, 204 Mio.)
• 1990 VEB Wandlung in die Maschinenfabrik 

NEMA GmbH
• 1991 Übernahme durch Balke-Dürr AG und 

Frigabohn zur Nema Wärmeaustauscher 
GmbH – Einstieg von Babcock

• 2002 Babcock verkauft an SPX Corporation  
und Umbenennung in NEMA Airfin GmbH

• 2007 Übernahme durch Saale 
Wärmeaustauscher GmbH (GEA Tochter)

• 2010 Einstellung der Wärmeaustauscher-
fertigung und Verlagerung der Maschinen 
nach Polen, Frankreich und Spanien

18.11.2022 Roland Handschuh, DKV-Tagung, Magdeburg 16



Apparatebau Mylau
• 1928 Herr Baumgärtl gründet Mylauer

Metallwarenfabrik GmbH
• Zulieferer für Fahrradwerk Zyklon und 

Elster und Horch in Reichenbach
• 1942 Wärmeübertrager für 

Flugzeugenteisungsanlagen
• 1946 Reste des Werkes in Volkseigentum 

übergeführt
• 1948   Eingliederung der VEB Apparatebau 

Mylau in NAGEMA VVB Nahrungs- und 
Genussmasch., Dresden

• Bau von luftgekühlten und wasser-
gekühlten Verflüssigern und verzinkte 
Verdampfer für dkk Scharfenstein und 
Kühlanlagenbau Dresden
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Apparatebau Mylau
• 1953 Produktion von Absorptions-

Haushaltskühlschränken bis 1970
• Ab 1961  jährlich 50000 Stahlrohr-

Alulamellen Verflüssiger für hermetische 
und 14000 für halbhermetische 
Verdichtersätze

• Erzeugnisgruppenleitbetrieb für 
Wärmeübertragergruppe: maßgebliche 
Beteiligung an Qualitätsrichtlinien und TGL 
Blättern

• 1970 Integration im Kombinat Luft- und 
Kältetechnik Dresden (680 Mitarbeiter)

• 1974 stahlverzinkte Hochleistungs-
verdampfer für Obst- und Gemüse-
kühlhäuser (für NH3 und FCKW)
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Apparatebau Mylau
• Ab 1978 jährlich 18000 Kupfer-/Aluminium 

(0.5mm/0.12mm) Wärmeübertrager für 
Klimabereich

• 1989 steigender Bedarf wird durch zusätzl. 
Einstellung von 50 Vertragsarbeitern aus 
der VR Polen und 110 Mann Kompanie aus 
der Volksarmee gedeckt

• 1991 Behr Industrietechnik GmbH & Co. KG 
übernimmt von der Treuhand, Berlin

• Auslagerung der Wärmeübertrager-
produktion nach Tschechien 

• anschließend Sitz eines 
Berufsausbildungszentrums

• seit 2020 steht der Komplex zum Verkauf
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Roller
• 1946  Walter Roller gründet Herstellung von 

Lamellensystemen in Stuttgart-Gaisburg
• Er war mit Göldner, Baader, Bock und 

Schauffler befreundet
• 1956 Eintritt des Schwiegersohnes Kurt 

Reule in zunächst handwerklichen Betrieb
• 1957 Umzug in Neubau nach Gerlingen

Erster Rundverdampfer für Verkaufs-
räume und Hochleistungsverdampfer 

• 1960  Produktionserweiterung
• 1968 Roller Klimatruhen entwickelt
• 1986 Enkel Joachim Reule tritt ein
• 1994 Walter Roller stirbt 83 Jahre alt
• 2001 Kurt Reule verabschiedet sich als 

Geschäftsführer und Werner Rose wird neuer 
Geschäftsführer
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KHS Thermotechnische Geräte

• 1954  Karl Herrmann Schadek gründet 
Betrieb zum Bau von Kälteaggregaten, 
Milchkühlung, Wärmeaustauscher in 
Siegen

• 1960 Umzug nach Wilnsdorf, Kreis Siegen
• 1988 Sohn Karl Herrmann Udo 

übernimmt Betrieb nach Tod des Vaters
• 1989 -1996 Beteiligung von Fa. Schunk, 

später Fa. Weiss, Reiskirchen
• Fertigung von lamellierten 

Wärmeaustauscherblöcken mit 
unterschiedlichen Materialkombinationen
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Atlas

• 1959  Frigotechnik gründet 
Tochtergesellschaft Atlas 
Apparartebau GmbH in Elmshorn 
zur Verdampferproduktion (wegen 
hohen Frachtraten von Süd- nach 
Norddeutschland)

• 1965 neue Fabrikationshalle
• 1976 Bau von CU-/Cu-Blöcken und 

V2A-/V2A-Lamellen-Wärmeaus-
tauscher

• 1980 Erste DIN-Prüfung durch FH 
Karlsruhe

• 1985 Schließung der Fertigung und 
Verkauf der Maschinen an Fa. 
Schunk
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thermofin GmbH

• 2002  wurde von Bernd Löffler mit 
Unterstützung vom Vater, Willy Löffler, in 
Heinsdorfergrund, Reichenbach Vogtland 
gegründet

• 2003 Produktionsstart
• 2007 neues Geschäftsfeld: Turbinen- und 

Motorenkühlung
• 2010 Produktionserweiterung (zweite 

Halle)
• Enge Kooperationen mit der Stellenbosch 

University in Kapstadt, dem Institut für 
Luft- und Kältetechnik gGmbH in Dresden 
sowie der Technischen Universität 
Chemnitz und der Technischen Universität 
Bergakademie Freiberg

•
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WÄTAS Wärmetauscher Sachsen GmbH

• 2003  Produktionsstart durch Torsten 
Enders mit 10 Mitarbeitern

• 2009 neuer Produktionsstandort in 
Olbernhau, Erzgebirge, 135 Mitarbeiter

• 2019 Aufbau einer 
Brennstoffzellenproduktion 
(Biopolarplatten und 
Brennstoffzellenstacks)
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4. Entwicklungsschritte lamellierter
Wärmeübertrager
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~1930

Bau von Stahlrohr-
Stahllamellen-Blöcke

Indirekte 
UV-C-Licht-
Bestrahlung

2012

1950

Küba
Erster

Gehäusewandverdampfer

1995

Einsatz von 
innenberippten

CU-Rohren

2010

Einsatz von EC-Ventilatoren
TÜV-Hygienezertifizierung
von Gehäuseverdampfern

2021

Bau von Kupferrohr-
Aluminium-

Blöcke

~ 1935

Uwe Schmitz
Optimales 

Überhitzungsverhältnis
vorgestellt DKV 
Flensburg 1983

DIN 8955 – EN 328

1980
Lamellen mit

Dachprägungen

1985
Einsatz von 

Luftgleichrichtern
(Streamer)

2005
Einsatz von 

adiabatischen 
Systemen



5. Ausblick - wie wird es weitergehen?

• Kleine Hersteller überleben durch Nischenprogramme ( LWT Wärmeaustauscher 
System AG, Polar Kältetechnik GmbH, ETP Energie-Technik- Systeme-AG,..)

• Weitere Internationalisierung der weltweiten Hersteller (ca. 60 Hersteller) 
• Bedarf steigt durch Hinzukommen neuer Geschäftsfelder (indirekte Systeme, 

Wärmepumpen, Fernwärme, Wasserstoffproduktion, erneuerbare Energien, 
Steigerung der Energieeffizienz)

• Rohrsysteme, Lamellenstrukturen werden weiter optimiert
• Anwendung der Microchannel-Technologie wird ausgeweitet
• Wärmeübertrager werden durch Regelungen „intelligenter“
• Vorfertigung von Systemen

und Dokumentation der Historie im Museum Frigotheum, Maintal und auf der 
Webseite www.vhkk.org
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thermofin GmbH

• 2002  wurde von Bernd Löffler mit 
Unterstützung vom Vater, Willy Löffler, in 
Heinsdorfergrund, Reichenbach Vogtland 
gegründet

• 2003 Produktionsstart
• 2007 neues Geschäftsfeld: Turbinen- und 
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•
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WÄTAS Wärmetauscher Sachsen GmbH

• 2003  Produktionsstart durch Torsten 
Enders mit 10 Mitarbeitern
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Olbernhau, Erzgebirge, 135 Mitarbeiter
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~ 1930
Bau von Stahlrohr-
Stahllamellen-
Blöcke

~ 1935
.

1950
Küba
Erster Gehäuse-
Wandverdampfer

1980
Uwe Schmitz Optimales 
Überhitzungsverhältnis
vorgestellt DKV Flensburg 1983
DIN 8955 – EN 328

~ 1995
Einsatz von 
innenberippten
CU-Rohr

2005
Einsatz von 
Luftgleichrichtern
(streamer)

4. Entwicklungsschritte lamellierter Wärmeübertrager

Bau von Kupferrohr-
Aluminium-
Blöcke

~ 1985
Lamellen mit
Dachprägungen

2010

2021

Einsatz von EC-
Ventilatoren
TÜV-Hygienezertifizierung
von Gehäuseverdampfern

Indirekte UV-Licht-
Bestrahlung

2015
Erweiterung
Rohrsýsteme wegen 
Kältemittelerweiterung 
(Propan,CO2,…)
und verstärkter Einsatz von 
Edelstahlrohren
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5. Ausblick - wie wird es weitergehen?

• Kleine Hersteller überleben durch Nischenprogramme ( LWT Wärmeaustauscher 
System AG, Polar Kältetechnik GmbH, ETP Energie-Technik- Systeme-AG,..)

• Weitere Internationalisierung der weltweiten Hersteller (ca. 60 Hersteller) 
• Bedarf steigt durch Hinzukommen neuer Geschäftsfelder (indirekte Systeme, 

Wärmepumpen, Fernwärme, Wasserstoffproduktion, erneuerbare Energien, 
Steigerung der Energieeffizienz)

• Rohrsysteme, Lamellenstrukturen werden weiter optimiert
• Anwendung der Microchannel-Technologie wird ausgeweitet
• Wärmeübertrager werden durch Regelungen „intelligenter“
• Vorfertigung von Systemen

und Dokumentation der Historie im Museum Frigotheum, Maintal und auf der 
Webseite www.vhkk.org
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